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An Ihre Wirtschaftsredaktion
ABB-Konsortium baut grösstes batteriegestütztes Energiespeichersystem der Welt
Auftrag von 30 Millionen US-Dollar für Versorgungsunternehmen in Alaska
Zürich, Schweiz, 29. Oktober 2001 – ABB, das globale Unternehmen für Energie- und Automatisierungstechnik, hat einen Auftrag in Höhe von 30 Millionen US-Dollar von der Golden Valley Electric Association Inc (GVEA) aus Fairbanks, Alaska, erhalten. Der Auftrag umfasst die Lieferung, die Installation und den Betrieb des grössten batteriegestützten Energiespeichersystems (BESS).

Dieses Energiespeichersystem umfasst eine sehr grosse Nickel-Kadmium-Batterie, Leistungsumwandlungsmodule, Zähler-, Schutz-, und Reglergeräte sowie Hausanschlussausrüstung. Dieses System trägt einerseits während dem Normalbetrieb zur Aufrechterhaltung der Spannung bei und liefert andererseits als batteriegestützte Stromversorgung – als sogenannte ständig mitlaufende Reserve oder “Spinning”-Reserve – bei Stromausfällen sofort Strom. Das System reduziert somit für den Endabnehmer das Risiko von Stromausfällen.

“In der Regel wird bei den meisten Elektrosystemen ein Spitzenbedarf oder ein Stromausfall durch die ungenutzte Kapazität oder Reserveleistung eines bereits laufenden Generators abgedeckt, also durch die mitlaufende Reserve”, erläutert Richard Siudek, Mitglied der Konzernleitung und Leiter der Division Versorgungsunternehmen. “Doch in einem entlegenen oder dezentralen Netz wie Alaska, das auf dem Prinzip der Selbstversorgung beruht und keinen Strom von aussen beziehen kann, ist das eine teure Lösung. GVEA hat sich für eine einmalige Lösung entschieden, nämlich für das batteriegestützte Energiespeichersystem BESS, das sich durch eine massive Senkung der Kosten für die Bereitstellung einer mitlaufenden Reserve auszeichnet.”

BESS produziert Strom für mehrere Minuten und überbrückt so den Zeitraum vom Eintreten einer Systemstörung bis zur Betriebsaufnahme der Reserveversorgung. 

Der GVEA-Auftrag geht an ein Konsortium unter der Federführung von ABB, dem unter anderem auch der Batterie-Hersteller Saft AB angehört. Er liefert die Nickel-Kadmium-Hochleistungsbatterie aus 13760 Energiezellen in vier Ketten. Die Betriebsaufnahme der ersten beiden Batterien ist für den Sommer 2003 geplant.
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In Fairbanks, Alaska, wo im Winter die Temperaturen bis auf -51°C fallen und die Wasserleitungen in einem durchschnitllichen Haus binnen zwei Stunden einfrieren können, ist eine zuverlässige Stromversorgung von entscheidender Bedeutung. 

ABB ist weltweit führend in der Energie- und Automatisierungstechnik. Das Unternehmen ermöglicht seinen Kunden in der Energieversorgung und der Industrie, ihre Leistung zu verbessern und gleichzeitig die Umweltbelastung zu reduzieren. ABB beschäftigt rund 160’000 Mitarbeitende in über 100 Ländern.
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